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2 Geistliches Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser!

Unter diesem Motto steht die Fas-
tenaktion der evangelischen Kirche 
2020. Eine echte Zumutung in einem 
Jahr, in dem so viel auf dem Spiel 
steht! Angst vor Infektionskrank-
heiten, Sorge um den Klimaschutz, 
um den Frieden im Nahen Osten, um 
die Zukunft Europas nach dem Bre-
xit, um den Weg unserer Kommunen 
nach der Wahl. Schlimme Szenarien 
können wir uns so viele vorstellen. 
Nur kommen wir damit nicht recht 
vorwärts.

Wer Pessimismus pflegt, verbaut 
sich die Zukunft. Die Angst vor Ver-
änderung kann zum Gefängnis wer-
den für jede(n) Einzelne(n) von uns 
und für uns alle zusammen. Und Pes-
simismus steckt an. Wer eine schöne 
Welt entwirft, der sieht sich schnell 
konfrontiert mit Menschen, die es 
besser wissen – aus eigener Erfah-
rung (!) –  und damit sehr glaub-
würdig auftreten. So werden wir 
schnell hineingezogen in eine Spira-
le, die uns genau dorthin bringt, wo 

wir am wenigsten sein wollen: in die 
schlechteste aller möglichen Welten.

Was hilft, wenn wir den Pessimis-
mus mal sieben Wochen ablegen 
wollen? Was gibt uns Zuversicht? 
Die Antwort auf diese Frage hat ver-
mutlich mit unserem Leben zu tun, 
mit Erfahrungen, die wir gemacht 
haben.

Für mich persönlich steht da die 
intensive Beschäftigung mit Gedan-
ken der Aufklärung an erster Stelle. 
Mit Intelligenz hat uns der liebe Gott 
alle nahezu gleich ausgestattet. Wir 
können denken, können die Welt be-
greifen und sinnvolle Ideen zu ihrer 
Verbesserung entwickeln. Zudem 
hat Gott uns allen die Sprache ge-
schenkt. So können wir sagen, was 
wir denken, schlüssig argumentie-
ren und uns über Ideen austauschen. 
Das ist eine ganze Menge, würde ich 
meinen, und wenn wir diese guten 
Gaben miteinander nutzen, können 
wir eigentlich auch zuversichtlich 
sein, dass unser Leben gelingt.

Ich persönlich freue mich auf die 
„Sieben Wochen ohne Pessimismus“, 
in denen ich in dieser mir so lieben 
Zuversicht werde leben können.

Ich ahne freilich, dass auch mich 
in dieser Zeit die Dunkelmänner un-
serer Welt nicht in Ruhe lassen wer-
den. Da wird es Menschen geben, die 
Intelligenz für ein Privileg der We-
nigen halten, die Sprache verkom-
plizieren und vernebeln, die Räume 
des vernünftigen Austausches abrei-
ßen möchten.

Zuversicht !
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Was tun in der Begegnung mit ih-
nen? Wer sich mit Zuversicht be-
schäftigt – und wir haben nun sieben 
Wochen Zeit sie kennen zu lernen – 
merkt schnell, dass sie ein strahlen-
der Kraftprotz ist. Sie ist zu dick für 
die Gefängniszelle und zu laut, um 
überhört zu werden. Sie verträgt den 
Pessimismus, denn sie weiß, dass ih-
re Welt die bessere ist.

Mein Rat für diese Fastenzeit: Las-
sen Sie sich anstecken von der Zu-
versicht und legen Sie den Pessimis-
mus mal ganz einfach zur Seite!

Eine gesegnete Fastenzeit 
wünscht Ihnen Ihr

Pfr. Dr. Dietrich Klein

Impressum

Sieben Wochen ohne Pessimismus



4 Neues auf dem Parkplatzgrundstück

Die Römerregion Chiemsee kommt nach Bad Endorf

Nach über zweijähriger Planung kommt voraussichtlich im Mai 2020 die Neuge-
staltung unseres Parkplatzgrundstücks neben der Dreieinigkeitskirche in Gang. 
Die Parkplatzflächen sollen die Hangneigung verlieren, um für Menschen mit 
Gehbehinderung und für Seniorinnen leichter begehbar zu sein. Zusätzliche Be-
leuchtung soll den Platz auch abends attraktiver machen.
Der Kirchengemeinde geht es aber nicht allein um den Parkplatz: der eigentliche 
Mittelpunkt der neuen Anlage befindet sich im hinteren, derzeit gar nicht genutz-
ten Teil des Grundstücks. In einem Halbrund soll dort ein Labyrinth-Muster im 
Boden entstehen als Ort der Stille und der Besinnung. Das Muster zeigt das qua-
dratisch angelegte römische Labyrinth – den historischen Wegbereiter des heute 
verbreiteten Labyrinths von Chartre. Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen ein, 
zwei Informationstafeln bieten Informationen zu den römischen Überresten im 
Eisenbartlinger Hang und zur Geschichte des frühen Christentums in der Region.
Die Finanzierung des Bauprojekts befindet sich schon jetzt auf einem guten Weg: 
im Rahmen der EU-Förderung (LEADER) zur Römerregion Chiemsee wird die Kir-
chengemeinde einen Zuschuss von circa 60.000 € erhalten. Das ist ein guter An-
fang! Der Kirchenvorstand will aber auch bei den Details der Gestaltung nicht 
nachlassen. Eine zur Landschaft passende Bepflanzung (unter anderem Spalier-
obst) und eine Ladestation für e-bikes sollen die Aufenthaltsqualität des Umgriffs 
unserer Dreieinigkeitskirche weiter verbessern. Dafür wird die Kirchengemeinde 
im Frühjahr auch um Spenden bitten. Baumpatenschaften können übernommen, 
Spenden gezielt für einzelne Ladeplätze (e-bike) abgegeben werden.
Wichtig ist, dass nun alle zusammen helfen: Alt und Jung, Kirchengemeinde und 
Marktgemeinde, Gemeindeglieder und Touristen von weither. So kann neben un-
serer Kirche ein sehr schöner Ort entstehen.



5Ausstellung

Ausstellung „Fünf Religionen“ 
im evangelischen Gemeindehaus Bad Endorf 

In der Jahreslosung für 2020 lesen wir: „Ich glaube – hilf meinem Unglauben“. 
Was glauben also die Menschen und wo staunen sie „ungläubig“ über die Religi-
on des anderen?

Was wissen wir tatsächlich über die fünf größten Religionen, die europa- und 
weltweit verbreitet sind? Was ist der Kern des Glaubens der jeweiligen Religio-
nen? Welche Aspekte sind allen Religionen gemeinsam, worin unterscheiden sie 
sich in ihrer Vielfalt voneinander?

Die evangelische Kirche Bad Endorf lädt in der Passionszeit dazu ein, diesen Fra-
gen nachzugehen, und eröffnet am 5. März 2020 im Gemeindesaal eine Ausstel-
lung zu diesem Thema. In kurzen Texten, Bildern und Symbolen wird jede der 
Religionen (Christentum, Judentum, Islam, Buddhismus und Hinduismus) einzeln 
vorgestellt. Der Besucher kann sich ein Bild von den Religionen machen, ver-
schiedene Glaubens-Aspekte kennen lernen und auf sich wirken lassen.

Ausstellungseröffnung/ Vernissage:
Am Donnerstag, 5. März 2020 um 16 Uhr mit musikalischer Begleitung und Sekt-
empfang.
Ort: Gemeindesaal Evangelische Kirche Bad Endorf, M.-Luther-Strasse 11

Öffnungszeiten:
Freitags 14 bis 18 Uhr
Samstags / Sonntags 10 bis 18 Uhr

Eintritt frei, Spenden sind willkommen!
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Das Fürbittgebet

Themenreihe: Unser Gottesdienst

„Wussten Sie schon, dass heute in der Kirche für Sie gebetet wurde?“ Manch 
einen mag die Frage erstaunen, vielleicht sogar abstoßen, weil sie etwas sehr 
persönliches berührt. Die Antwort aber sollte uns allen klar sein: „Ja. Es wird für 
mich gebetet. Jeden Sonntag im Gottesdienst im Fürbittgebet.“
Das Fürbittgebet schließt uns alle ein. Es schreitet voran in immer größeren Krei-
sen. Es wandert von uns Christen hier in der Gemeinde weiter zu unserer Kirche 
als Ganzer, schließt in ökumenischer Verbundenheit die Schwesterkirchen ein, 
zieht dann noch weitere Kreise um die Welt der Völker und ihrer Regierenden 
hier und in aller Welt. Aktuelle Akzente sind möglich. Wenn das Gebet schließt, 
wurde aber der gesamte Globus zumindest berührt.
Häufig liest man in den Zeitungen vom Verlust der Mitte unserer Gesellschaft, 
von einer Zersplitterung, in der tausende kleiner und kleinster Parallelwelten 
nebeneinander existieren. Im Fürbittgebet wird diese Zersplitterung für einen 
Augenblick aufgehoben. Es ist nicht wichtig, ob „die Kranken“ über ein Jahresein-
kommen von 200.000 oder 20.000 Euro verfügen. Im Blick ist ihr Leid, das sie wo-
möglich an den Rand des Lebens führt, und mit ihnen verbindet uns der Wunsch, 
in Krankheit und Leid möge kein Mensch allein sein. Ein Band der Solidarität, das 
man andernorts immer öfter sucht.
Was das Fürbittgebet verdächtig macht ist, dass es Abhilfe verheißt. „Wir bitten 
dich, erhöre uns!“ wird die Fürbitte des Liturgen von der Gemeinde aufgenom-
men. Erhört Gott die Fürbitte? Jesus zumindest lässt daran keinen Zweifel. Seine 
in der Bergpredigt überlieferten Worte über das Gebet sind so klar wie sonst 
kaum ein Wort aus der Bibel: „Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet 
ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. Denn wer da bittet, der empfängt; 
und wer da sucht, der findet; und wer da anklopft, dem wird aufgetan“ (Mt 7,7f)
Nirgendwo aber ist zu lesen, das Gebet hebe unsere Verantwortung für Notlei-
dende auf. Die Solidarität wird in der Fürbitte nicht abgelegt. Sie wird dort immer 
wieder neu geboren im Glauben an den Gott, der Mensch wurde und der unsere 
Gemeinschaft sucht, um sein Heilswerk zu vollenden. „Gott hat keine anderen 
Hände als unsere Hände“ wie es die Theologin Dorothee Sölle einmal auf den 
Punkt brachte. Solidarität will gelebt werden – nicht nur im Gebet!
Sofern dem Fürbittgebet keine Abendmahlsfeier vorausgegangen ist, schließt es 
mit dem Vaterunser. Auch damit verweist es auf die Bergpredigt, wo uns dieses 
Gebet Jesu überliefert ist (Mt 6,9-13) Aufschlussreich sind hier erneut die Worte, 
mit denen das Gebet eingeführt wird: „Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht viel 
plappern wie die Heiden; denn sie meinen, sie werden erhört, wenn sie viele 
Worte machen. Darum sollt ihr ihnen nicht gleichen. Denn euer Vater weiß, was 
ihr bedürft, bevor ihr ihn bittet.“ (Mt 6,7f)
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Das Fürbittgebet

Themenreihe: Unser Gottesdienst

Durch das Vaterunser werden Gemeinde und Liturg davor bewahrt, das Gebet 
zu überfrachten. Keiner kann alle Not aufzählen, die uns beschäftigen sollte, und 
nur Gott kennt sie. So führt das Gebet aus der Vielfalt der Welt zurück zu seinem 
Ausgangspunkt: zu dem einen Gott und himmlischen Vater, der unsere Bitten er-
hört und uns einlädt mitzubauen an seinem Reich – wie im Himmel, so auf Erden.

Dietrich Klein

Fürbitten für Kinder

Guter Gott,

viele Kinder leiden Not in dieser Welt.
Wir rufen zu dir: Herr, erbarme dich!

Wir bitten dich für die Kinder, die krank sind und Schmerzen leiden.
Wir rufen zu dir: Herr, erbarme dich!

Wir bitten dich für die Kinder, die unter Krieg in … und Hunger in … leiden.
Wir rufen zu dir: Herr, erbarme dich!

Wir bitten dich für die Kinder, die kein Zuhause haben oder auf der Flucht sind.
Wir rufen zu dir: Herr, erbarme dich!

Wir bitten dich für die Kinder, die durch einen Unfall oder 
durch Katastrophen Leid erfahren und verzweifelt sind.

Wir rufen zu dir: Herr, erbarme dich!

Wir bitten dich für die Kinder, die … 
Wir rufen zu dir: Herr, erbarme dich!

Amen.

Gebet und Bild aus: Das Kindergesangbuch, München 2011, S. 347



8 Eine Welt

Gottes Schöpfung bewahren

Unter diesem Motto stand unsere Suche nach Möglichkeiten, wie wir als Kirchen-
gemeinde beitragen können. Unser Ziel ist es, unseren sogenannten ökologischen 
Fußabdruck möglichst klein zu halten, um gegen den Klimawandel zu arbeiten. 
Die Pfarr- und Gemeindehaus-Heizung wird bereits seit langem nicht mehr mit 
Öl, sondern mit Pellets betrieben. Durch den Umbau und die energetische Sanie-
rung der Gebäude konnte der Heizbedarf in den letzten Jahren auch wesentlich 
verringert werden. In diesem Jahr entschlossen wir uns dazu, den Stromanbieter 
zu wechseln hin zu einem Ökostrom-Anbieter. Die Umweltbelastung durch unse-
ren Stromverbrauch sinkt damit bei fast gleichen Kosten um etwa 94%.
Erläuterung: Der typische deutsche Strommix besteht aus weit über Hälfte aus 
nicht-regenerativen Energieträgern und belastetet die Umwelt mit ca. 390 g CO2 
/ kWh (Gramm Kohlendioxid-Äquivalent pro Kilowattstunde). Der Ökostrom von 
Greenpeace-Energy stammt fast komplett aus Wind- und Wasserkraft. So ergibt 
sich eine Umweltbelastung von ca. 24 g CO2 / kWh. – Umgerechnet auf unse-
ren Stromverbrauch entspricht das einer Einsparung von über 3 Tonnen CO2 pro 
Jahr...

Rolf Weigand

Auch in unserem Dekanat ist der Umweltschutz Thema: 

FamilienZeit: Zero waste ist Umweltschutz (Vortrag)
Referentin: Stefanie Rassow-Kießling, Journalistin, Zero waste-Beraterin 
Ort & Zeit: Ev. Pfarrstadl Großkarolinenfeld am Mi. 04.03.2020 um 20 Uhr 
Kosten: 8 € - Anmeldung: Pfarramt Großkarolinenfeld, Tel. 08031/ 
9019757 oder e-mail: pfarramt.grosskarolinenfeld@elkb.de

lebensnah: Vier fürs Klima (Vortrag)
Referent Günther Wessel, freier Journalist und Lektor 
Ort & Zeit: Ev. Gemeindehaus Erlöserkirche, Königstr. 23, 
Rosenheim am Mi. 18.03.2020 um 19:30 Uhr - Kosten: 8 €

lebensnah: Im Focus - NACHHALTIG LEBEN (Fotokurs)
Referent Richard Wöhrl, Fotograf 
Ort & Zeit: Evang.- Luth. Versöhnungskirche, Severinstr. 13, Rosenheim am Sa. 
16.05.2020  von 9 bis 17 Uhr 
Anmeldung: bis 03.05.2020 im ebw - Kosten: 64,50€ pro Paar

Weitere Veranstaltungen des Evang. Bildungswerks Rosenheim-Ebersberg e.V. 
finden Sie unter www.ebw-rosenheim.de
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Aufruf zur Frühjahrssammlung

Diakonie

Langzeitarbeitslosigkeit isoliert und grenzt aus
Menschen, die trotz der verbesserten Lage 
auf dem Arbeitsmarkt keine feste Stelle fin-
den und in der Langzeit-arbeitslosigkeit ver-
harren, benötigen in besonderem Maße Un-
terstützung. In unseren Beschäftigungsinitia-
tiven erhalten Jugendliche, junge Erwachse-
ne, aber auch ältere Menschen die Chance, 
sich beruflich zu qualifizieren und besser in 
den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Eine 
besondere Zielgruppe sind Menschen mit ei-
ner Fluchtgeschichte. In verschiedenen Pro-
jekten erlernen sie fehlende Kompetenzen 
und Qualifikationen, die für ein dauerhaf-
tes Arbeitsverhältnis von großer Bedeutung 
sind. 
Damit diese Hilfen für Arbeitslose und alle 
anderen Leistungen der Diakonie auch wei-
terhin angeboten werden können, bitten wir 
bei der Frühjahrssammlung vom 23. bis 29. 
März 2020 um Ihre Spende. 

Herzlichen Dank!

• 20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden für 
die diakonische Arbeit vor Ort.

• 45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diakonischen Arbeit.

• 35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern 
für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Info-
material für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zu den Hilfen für Arbeitslose erhalten Sie im Internet unter www.
diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen 
Werk Bayern, Frau Efthymia Tsakiri, Tel.: 0911/9354-430, tsakiri@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 Stichwort: Frühjahrsammlung 2020
Spendenhotline: 0 800 700 50 80
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Rückblick

Tollwood + Friedenslicht

Auch dieses Jahr fuhr die EJ BAP wieder 
mit dem Zug nach München, für einen 
entspannten Tag auf dem Tollwood und 
den Gottesdienst im Münchner Liebfrau-
endom.
Nach ein paar Stunden auf dem Tollwood, 
in denen wir verschiedenstes Essen und 
Trinken genossen hatten und durch die 
Verkaufsstände geschlendert waren, gin-
gen wir gemeinsam in den Gottesdienst 

in der Frauenkirche und holten uns dort das Friedenslicht ab.
Dann ging es mit dem Zug zurück nach Prien. Dort wurden wir bereits auf dem 
Christkindlmarkt erwartet. Um 19 Uhr entzündeten wir aus der einen Flamme 
viele weitere Kerzen und ließen den Markt im Friedenslicht erstrahlen.
Am Morgen des 24.12. fand sich schließlich eine Delegation aus Jugendlichen 
und Erwachsenen, evangelischen und katholischen, geführt von Hannah von 
Schroeders, an der Justizvollzugsanstalt in Bernau ein, um über Mauern und Sta-
cheldraht hinweg das Friedenslicht ins Gefängnis zu tragen. In einer sehr schönen 
berührenden, kurzen Andacht mit einigen Gefangenen übergaben wir das Frie-
denslicht feierlich und entzündeten es in der Kapelle der JVA.

Weihnachtsfeier

Am 4. Adventswochenende veranstaltete die EJ BAP eine Adventsfeier und ver-
band diese mit der beliebten Werwolfnacht. Eingeleitet wurde der Abend gemüt-
lich bei Punsch und Spekulatiuskeksen. Wir wichtelten, tauschten Geschenke und 
Neuigkeiten aus und genossen den Abend.
Später begaben wir uns in die Spielwelt nach Düsterwald, um als Dorf gemein-
sam die Werwölfe in unseren eigenen Reihen aufzuspüren. Nach mehreren Run-
den gingen alle nach und nach schlafen, bis fast in der Früh die letzten in ihre 
Schlafsäcke stiegen, um bis zum Gottesdienstbeginn noch zumindest zwei, drei 
Stunden schlafen zu können.
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Filmnacht

Unser neues Jahr starteten wir direkt am 11.01. mit einer Filmnacht. Wir waren 
eine ausgelassene Runde und nutzten die Nacht, um uns gemeinsam drei gänz-
lich unterschiedliche Filme anzusehen, eine Komödie, eine Dokumentation, ei-
nen Fantasy-Film, zwischendurch immer wieder Sport- oder andere kleine Spiele, 
um uns etwas aufzulockern. Nach einer kurzen Nachtruhe ging es gemeinsam in 
den „Erklärgottesdienst“ in Prien, den Sabrina Hoppe und Betina Heckner mit 
dem Konfikurs am Vormittag zuvor im Kurs gestaltet hatten.

Termine im April 2020

Samstag, 11.04.2020 bis Osternachtwache
Sonntag, 12.04.2020 (Ort wird noch bekannt gegeben)

Die nächsten MAK-Treffen

Jeweils Montags ab 18 Uhr (Essen), anschießend Sitzung um 19 Uhr am 9. März, 
am 20. April, sowie am 11. Mai 2020 im Gemeindehaus Prien

Die nächsten JA-Termine

Jeweils Mittwochs am 11. März 2020 und am 27. Mai 2020, um 19 Uhr ebenfalls 
im Gemeindehaus Prien

Kontakt & Infos

Felix Dettelbacher  0171 9770193
: jugendreferenten@ej-bap.de

Nähere Infos & Termine 
findet ihr unter

www.ej-bap.de oder
www.facebook.com/EJBAP

EJ BAP

Vorschau
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Osterhasen basteln aus Astgabeln

Liebe Kinder,
Langsam riecht man ihn schon, den Frühling! Überall spitzt frisches Grün heraus 
und man bekommt ganz viel Lust, draußen zu sein! Vielleicht habt ihr ja auch so 
viel Spaß an Waldspaziergängen wie ich?
Für mich fühlt sich der Wald mit seinem hohen Blätterdach manchmal richtig 
heilig an, wie er so still und groß daliegt. Wurlitz, der kleine Troll, hat dazu mal 
ein Lied gedichtet: „heute schaut der Wald wie eine Kirche aus, heute betet jedes 
Tier, vom Bären bis zur kleinsten Maus.“ Recht hat er, der Wurlitz…

Zum Fühlen und Entdecken gibt es aber dort auch noch jede Menge anderer Sa-
chen – meine Kinder finden z. B. Im Wald immer gleich einen Stock. Den nehmen 
sie dann den Rest des Weges mit. Geht dir das auch so? Dann probier doch beim 
nächsten Mal etwas aus: hat der Stock vielleicht eine Astgabel? Ist er Y-förmig? 
Sind da nicht ein paar Hasenöhrchen zu erkennen? Genau!
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Osterhasen basteln aus Astgabeln

Aus einer Astgabel kann man nämlich tolle Osterhasen basteln. Und das geht so: 

Das brauchst du: 
• Deckweiß
• schwarze deckende Farbe
• Pinsel
• starker Faden oder dünner Draht für die Barthaare, 
• Blumendraht 
• Filzwolle oder Wollreste
• Tesafilm, Kleber.

Das machst du: 
• Unter den „Ohren“ zwei weiße Augen und ein Schnäuzchen mit Pinsel und 

Deckweiß auftragen.
• Zwei schwarze Punkte in den weißen Augen und ein mittig gesetzter Punkt 

auf die Hasennase, wenn das Weiß getrocknet ist.
• Drei dickere, etwas steifere Fäden wie z. B. Buchbinderzwirn, dünne Paket-

schnur oder dünner Draht zu Barthaaren schneiden und auf die schwarze 
Nase kleben.

• Um die Hasen in einen Osterkorb stecken zu können, Blumendraht aus dem 
Baumarkt oder aus dem Blumenladen an die Rückseite halten und mit Tesa-
film fixieren.

• Bunte Wollreste oder Filzwolle jetzt einfach um den Hasenkörper wickeln, 
um den Draht wirklich fest zu halten – dabei können auch die ganz Kleinen 
helfen!

Am Sonntag, den 29.3. um 9:00 Uhr, basteln wir auch Osterhasen im Kindergot-
tesdienst – kommt gerne vorbei, wir freuen uns auf euch!

Eure Elli Haus
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Einladung zum Ferienspaß für Kinder

Ululas Akademie für Magie

Abenteuer in der Zauberschule
Für alle Kinder im Alter von 9–12 Jahren

aus den Gemeinden
Prien, Aschau-Bernau und Bad Endorf

  

Wo: Evang. GMZ  Prien am Chiemsee 
 (Kirchenweg 13, 83209 Prien)

Wann: Dienstag, 2. Juni bis Freitag, 5. Juni 
 jeweils von 9 – 17 Uhr

Anmeldung:  bis 18. Mai 2020 im GMZ Prien 
 (Einladungen werden auch über 
 die Schulen verteilt)

Leitung:  Jugendreferent Felix Dettelbacher 
 mit Jugendlichen der EJ BAP

Kosten: bei Anmeldung zu klären.
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Familiengottesdienst

Familie in der  Region
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FamilienBande – Ein Tag für Frauen aus dem Dekanat 

Für Frauen

Samstag, 21. März 2020,  von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr (mit Kinderbetreuung)

Meine Familie – was verbindet oder trennt mich von ihr? Verlässliche Bande? 
Zarte Bande? Brüchige Bande? Welche Rolle spiele ich in meiner Familie, und wie 
verändert sie sich von Lebensabschnitt zu Lebensabschnitt? 

Eva Summerer, Psychologin und Familientherapeutin, führt am Vormittag in das 
weite Thema ein und zeigt anhand ihrer langjährigen therapeutischen Praxis, was 
das Band innerhalb der Familie stärkt oder schwächt. 

Am Nachmittag wird das Thema in verschiedenen Workshops in Kleingruppen 
fortgeführt. 

Herzliche Einladung zu einem Tag voller  Möglichkeiten für eigene Erfahrungen. 
Kostenbeitrag nach eigenem Ermessen: ab 5€ für Kinderbetreuung, Verpflegung 
und Material 

Anmeldung: pfarrbuero.versoehnung.ro@elkb.de oder 08031 6 75 70
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Reise zu mir selbst

Für Männer

Männereinkehrtage mit meditativen Elementen

Sich selbst kennenlernen, mit allen Schwächen und Stärken, fällt nicht immer 
leicht. Das Wandern in der Natur, persönliche Gespräche unter Männern, medi-
tative Elemente und vieles mehr dienen bei diesen Männereinkehrtagen als eine 
Art Proviant für eine spannende und erhellende „Reise zu mir selbst“.
Neben spirituellen Einheiten ist auch ein Männerpalaver am Samstag fest einge-
plant.

Termin: Freitag bis Sonntag, 24. bis 26. April 2020
Veranstaltungsort: Jugendbildungshaus Luegsteinsee,
 Seestraße 6, 83080 Oberaudorf
Leitung: Dieter Johannes Strauch | Pfarrer Günter Nun und Team
Kosten:  70 Euro für Verpflegung und 
 50 Euro für zwei Übernachtungen im Mehrbettzimmer
Infos & Anmeldung:  0170 9124027 bis 14. April 2020
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Zwei Gitarren - Zwei Stimmen

Konzerte im Mai

Musikalische Zeitreise durch die 60er
mit  Matthäus Matejek und Christian Conrad

Paul Simon und Art Garfunkel prägten damals – neben anderen, heute legendär-
en Folkmusikern – das Lebensgefühl einer ganzen Generation.
Matthäus und Christian singen und spielen berühmte, aber auch weniger be-
kannte Songs der beiden und ergänzen ihr Programm mit mancher Anekdote aus 
dem Leben von Paul und Art, die zwar schon seit langem getrennte Wege gehen, 
deren Musik jedoch bis heute lebendig ist und nichts von ihrer Faszination und 
Magie verloren hat.

Datum:  Sonntag, den 10. Mai 2020, 18 Uhr
Zeit:  Sonntag, den 10. Mai 2020, 18 Uhr
Ort:  Dreieinigkeitskirche Bad Endorf

 Eintritt frei, Spenden erbeten!
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Konzert mit Gospels & more

Konzerte Im Mai

Eine Premiere ist immer etwas Besonderes, und so freuen sich die Sängerinnen 
und Sänger von Gospels & more auf ihr erstes Konzert in Bad Endorf.
Der Chor ist seit Jahren in der Münchner Gospelszene fest etabliert und begeis-
tert sowohl Musikfreunde des klassischen Gospel wie die Fans der leisen Töne. 
Mit seinem breiten Repertoire, das von Gospels über Spirituals bis hin zu Rock, 
Pop und Jazzmusik reicht, wird der Chor unter der musikalischen Leitung von Mi-
chael Armann seinen Zuhörern einen vergnüglichen musikalischen Nachmittag 
präsentieren. 

Datum: Sonntag, den 17. Mai 2020
Zeit: 17 Uhr, Einlass ab 16:30 Uhr
Ort: Dreieinigkeitskirche Bad Endorf
 Eintritt frei, Spenden erbeten!

Weitere Infos: www.gospelsandmore.de 

Mit dem Frühling beginnt diese Konzertreihe 
durch die Vier Jahreszeiten: Elena Badlo (Prien) 
spielt Werke für Orgel und Klavier, die mit lyri-
schen Texten zu jeder Jahreszeit passend unter-
malt werden.

Datum/Zeit: Sonntag, den 24. Mai 2020, 18 Uhr
Ort: Dreieinigkeitskirche Bad Endorf

Eintritt frei, Spenden erbeten!

Orgelkonzert „Frühling“
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Weltgebetstag

Termine & Veranstaltungen

Steh auf und geh! – Der Weltgebetstag am 6. März 2020

Frauen aus Simbabwe haben für den Weltge-
betstag 2020 den Bibeltext aus Johannes 5 zur 
Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! 
Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus zu 
dem Kranken. In ihrem Gottesdienst lassen uns 
die Simbabwerinnen erfahren: diese Aufforde-
rung gilt allen! Gott öffnet damit Wege zu per-
sönlicher und gesellschaftlicher Veränderung – überall!
Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen, wovon sie schreiben: Krisen, 
Überteuerte Lebensmittel, steigende Inflation, Wirtschaftszusammenbruch, Kor-
ruption und Misswirtschaft sind nur einige der Schwierigkeiten, die sie zu bewäl-
tigen haben. Dazu sind Frauen noch heute in der Gesellschaft Simbabwes be-
nachteiligt. – „Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, das wird für viele Frauen 
Simbabwes Wirklichkeit.
In der Kirchengemeinde Bad Endorf findet der Weltgebetstag am 6.3. um 19:00 
Uhr im ev. Gemeindesaal statt. Alle sind herzlich eingeladen, die Andacht aus 
Simbabwe mitzufeiern.

Elli Haus

... in den Nachbargemeinden

Höslwang:  St. Nikolaus, 19 Uhr, mit anschließendem Buffet im Pfarrsaal
Eggstätt: Pfarrkirche St. Georg, 14 Uhr

Ökumenische Exerzitien im Alltag in Bad Endorf und Obing

Die Kunst sich selbst auszuhalten - Ein Weg zur inneren Freiheit 
Ort: rk. Pfarrheim Bad Endorf, Termine: Mittwochs, 4. März bis 1. April, 20 Uhr
- Maria von Magdala – dem Leben begegnen
Ort: Johanneskirche Obing, Termine: Donnerstags, 5. März bis 2. April, 19 Uhr
Anmeldung bitte bis zum 27. Februar 2020 im Pfarrbüro, Tel: 08053 / 9343
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Samstag, 28. März 2020 

09:00 – 11:00 Uhr 

Bad Endorf, Turnhalle Mittelschule 
 

 

 
 

 

Verkauf von Artikeln rund ums Kind wie z.B. Kinderkleidung  
von Größe 50-176 (Frühjahr/Sommer), Schuhe, Spielsachen, 

Babyausstattung, Autokindersitze, Bücher,  
Kinderwägen und vieles mehr … ! 

 

Für eine kleine Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen). 
 

Es werden noch Helfer gesucht!  
 
 
 

Alle Infos und Verkäufer-Anmeldung sowie  
Helfer-Vorteile unter 

www.endorfer-kinderkleidermarkt.de  
oder Facebook @Endorfer Kinderkleidermarkt 

Veranstalter: 

 

Unterstützt durch: 

 

 

 

Kinderkleidermarkt
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Terminkalender März 2020 bis Mai 2020

Termine & Veranstaltungen

Dienstag, 3.3. 14:30 Uhr Seniorenkreis (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Mittwoch, 4.3. 19:00 Uhr Taizé-Andacht zur PZ (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche)

Donnerstag, 5.3. 16:00 Uhr Ausstellungseröffnung „Fünf Religionen“ 
   (Bad Endorf, Gemeindesaal) *

Freitag, 6.3. 19:00 Uhr Weltgebetstag (Bad Endorf, Gemeindesaal, u.a.m.) *

Mittwoch, 11.3. 19:00 Uhr Taizé-Andacht zur PZ (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche)

Freitag, 13.3. 18:00 Uhr Literaturkreis (Obing, Johanneskirche)

Sonntag, 15.3. 11:00 Uhr Gemeindetag: Unsere Gruppen und Kreise stellen sich  
   vor (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Dienstag, 17.3. 19:30 Uhr Öffentliche KV-Sitzung (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Mittwoch, 18.3. 19:00 Uhr Taizé-Andacht zur PZ (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche)

Mittwoch, 18.3. 20:00 Uhr Spieleabend (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Samstag, 21.3. 19:00 Uhr Präsentationsabend der Konfirmanden 
   (Bad Endorf, Gemeindesaal) *

Mittwoch, 25.3. 19:00 Uhr Taizé-Andacht zur PZ (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche) 
  19:00 Uhr Männerabend (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Donnerstag, 26.3. 16:00 Uhr Kasperltheater (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Freitag, 27.3. 18:00 Uhr Offenes Singen (Obing, Johanneskirche)

Montag, 30.3. 19:00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch (Bad Endorf, rk. Pfarrheim)

Mittwoch, 1.4. 19:00 Uhr Taizé-Andacht zur PZ (Bad Endorf, rk. Pfarrkirche)

Dienstag, 7.4. 14:30 Uhr Seniorenkreis (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Samstag, 11.4.  Osternachtwache der EJ-BAP *

Mittwoch, 15.4. 20:00 Uhr Spieleabend (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Freitag, 17.4. 14:30 Uhr Seniorenkaffee (Obing, Johanneskirche)

Donnerstag, 23.4. 18:00 Uhr Bibelkreis (Obing, Johanneskirche)

Montag, 27.4. 19:00 Uhr Ökumen. Bibelgespräch (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Dienstag, 28.4. 19:30 Uhr Öffentliche KV-Sitzung (Obing, Johanneskirche)



23

Terminkalender März 2020 bis Mai 2020

Termine & Veranstaltungen

Dienstag, 5.5. 14:30 Uhr Seniorenkreis (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Mittwoch, 6.5. 16:00 Uhr Kasperltheater (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Freitag, 8.5. 18:00 Uhr Literaturkreis (Obing, Johanneskirche)

Sonntag, 10.5. 18:00 Uhr Konzert mit Musik von Simon & Garfunkel 
   (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche) *

Donnerstag, 14.5. 18:00 Uhr Bibelkreis (Obing, Johanneskirche)

Sonntag, 17.5. 17:00 Uhr Konzert „Gospels & more“  
   (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche) *

Mittwoch 20.5. 20:00 Uhr Spieleabend (Bad Endorf, Gemeindesaal)

Sonntag, 24.5. 18:00 Uhr Orgel-Konzert „Frühling“  
   (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche) *

Montag, 25.5. 19:00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch (Bad Endorf, rk. Pfarrheim)

Wöchentlich:

Montag 9:30 Uhr Krabbelgruppe für die Kleinsten 
(außer Ferien) bis 11:30 Uhr (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal) 

Dienstag 18:00 Uhr Yogakurs (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal), Infos: Pfarramt

Donnerstag 10:00 Uhr Yogakurs (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal), Infos: Pfarramt 
  18:30 Uhr Yogakurs (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal), Infos: Pfarramt

Freitag  8:45 Uhr Pilates (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal, Infos: Pfarramt)

Mittwoch (bis 1.4) 20:00 Uhr Exerzitien im Alltag (Bad Endorf, rk. Pfarrheim) *

Donnerstag(bis 2.4) 19:00 Uhr Exerzitien im Alltag (Obing, Johanneskirche) *

Freitags, ab April 17:00 Uhr Offene Kirche mit Orgelmusik (Johanneskirche, Obing)

Siehe auch unsere Homepage www.bad-endorf-evangelisch.de

Zu den Terminen mit * finden Sie im Gemeindebrief noch weitere Informationen. 
Bei allen Terminen (auch Gottesdiensten) Änderungen vorbehalten.

ALLE KREISE UND GRUPPEN SIND OFFEN! - SEIEN SIE HERZLICH EINGELADEN!
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Wir gratulieren...

Liebe Geburtstagskinder im Februar, März, April und Mai 
2020! 

Wir wünschen Ihnen für Ihren Festtag
von Herzen alles Gute und Gottes Segen,
dass er Sie auch weiterhin wohl behüte!

(Seit Ende Mai 2018 ist eine neue, genauere Datenschutz-Verordnung in Kraft getreten, 
und das bedeutet: wenn Sie rund um Ihrem Geburtstag im Gemeindebrief namentlich 
erwähnt werden wollen, geben Sie uns bitte schriftlich Bescheid.)

Ausblick auf die nächsten Monate

• In der letzten Juni-Woche planen wir eine „AktivWoche“ der Kirchengemein-
de mit vielen Aktionen und Veranstaltungen all unserer Gruppen und Kreise, 
die ihren festlichen Abschluss finden soll im diesjährigen Gemeindefest am 
28. Juni in Obing.

• Der Bibelkreis Obing lädt ein zu einer Reise nach Mitteldeutschland. Von 
unserem Quartier in Erfurt aus besuchen wir auch die Städte Eisenach, Go-
tha und Weimar mit ihren berühmten Sehenswürdigkeiten. Die Reise wird 
begleitet von unserem Pfarrer Dr. Dietrich Klein.
Termin: 6.-10. Juli 2020
Kosten:  Anreise, 4 Übern. mit Frühstück, Transfers und Eintritte 650 €*
Verbindliche Anmeldung bis zum 15. März 2020 in unserem Pfarramt, Tel. 
08053 / 9343

* Kostenschätzung basierend auf Standardpreisen. Können Rabatte u.a. in Anspruch 
genommen werden, senkt sich der Preis.



25

Bestattungen — Taufen

Freud & Leid 

Bestattet wurden

Marianne Dingler  64 Jahre Bad Endorf 
Gert Fleischhauer 86 Jahre Bad Endorf
Irmgard Ganterer 84 Jahre Obing
Stefanie Gräming 86 Jahre Bad Endorf
Manuela Graspointner 58 Jahre Obing
Brigitte Häußler 78 Jahre Obing
Reinhard Lohrmann 89 Jahre  Bad Endorf
Anton Maier 64 Jahre Halfing
Brunhilde Nuscheler 84 Jahre Obing
Brigitte Prechtel 72 Jahre Bad Endorf
Stephan Strohhammer 69 Jahre Halfing

Monatsspruch April:
Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich.

1.Kor 15,42 (L) 

Getauft wurden

Felix Abstreiter Obing
Felix Biermann Obing
Wadim Boltyschew Bad Endorf

Monatsspruch Mai
Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, 

jeder mit der Gabe, die er empfangen hat! 
1.Petr 4,10 (E) 

Text der Monatssprüche: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, 
© 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei



26 Gottesdienstplan

Gottesdienste von Februar 2020 bis Mai 2020

Abkürzungen
Skl = Bad Endorf, Simsseeklinik
BE = Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche
O = Obing, Johanneskirche
m.A. = mit Abendmahl

GD = Gottesdienst
FaGo = Familiengottesdienst
KiGo* = parallel Kindergottesdienst
KiKa = Kirchenkaffee

Samstag, 22.2.  19:00 Uhr Skl Offermann

Sonntag, 23.2. Estomihi 9:00 Uhr BE Offermann 
  10:30 Uhr O – KiKa, KiGo Offermann

Samstag, 29.2.  19:00 Uhr Skl Bliese

Sonntag, 1.3. Invokavit 10:00 Uhr BE – m.A. Bliese

Samstag, 7.3.  19:00 Uhr Skl Gößl

Sonntag, 8.3. Reminiszere 9:00 Uhr BE Klein 
  10:30 Uhr O – m.A. Klein

Samstag, 14.3.  19:00 Uhr Skl Sinn

Sonntag, 15.3. Okuli 9:00 Uhr BE – KiKa Offermann

Samstag, 21.3.  19:00 Uhr Skl Sinn

Sonntag, 22.3. Lätare   9:00 Uhr BE Klein 
  10:30 Uhr O – KiKa, KiGo Klein

Samstag, 28.3.  19:00 Uhr Skl Offermann

Sonntag, 29.3. Judika   9:00 Uhr BE Offermann

Samstag, 4.4.  19:00 Uhr Skl Winkelmann

Sonntag, 5.4. Palmsonntag 10:00 Uhr BE – FaGo m. Bazar Klein

Donnerstag, 9.4. Gründonnerstag 19:00 Uhr BE Bliese & Offermann

Freitag, 10.4. Karfreitag 10:00 Uhr BE Offermann 
  15:00 Uhr BE – musikal. Andacht Klein 
   zur Todesstunde 

Samstag, 11.4. Karsamstag 19:00 Uhr Skl Sinn

Sonntag, 12.4. Ostersonntag   5:00 Uhr BE – Osternacht Offermann & Bliese 
   m. Osterfrühstück  
  9:00 Uhr BE – m.A. Klein 
  10:30 Uhr O – m.A. Klein

Montag, 13.4. Ostermontag 10:00 Uhr BE – BAP-FaGo  Klein & Team 
   mit Wanderung * 
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Gottesdienste von Februar 2020 bis Mai 2020

Samstag, 18.4.  19:00 Uhr Skl Bliese

Sonntag, 19.4. Quasimodogeniti 9:00 Uhr BE Bliese 
   10:30 Uhr O Bliese

Samstag, 25.4.  10:00 Uhr BE – Konfirmation Klein / Offermann 
  19:00 Uhr Skl 

Sonntag, 26.4. Misericord. Dom.   9:00 Uhr BE – Konfirmation Klein / Offermann

Samstag, 2.5.  19:00 Uhr Skl – m.A. Offermann

Sonntag, 3.5. Jubilate 10:00 Uhr BE – m.A. Offermann

Samstag, 9.5.  19:00 Uhr Skl Gößl

Sonntag, 10.5. Kantate   9:00 Uhr BE Klein 
  10:30 Uhr O – m.A. Klein

Samstag, 16.5.  19:00 Uhr Skl Bliese

Sonntag, 17.5. Rogate 10:00 Uhr BE – KiKa Bliese

Donners., 21.5. Chr. Himmelfahrt 10:00 Uhr BE – FaGo Klein

Samstag, 23.5.  19:00 Uhr Skl Sinn

Sonntag, 24.5. Exaudi 9:00 Uhr BE  Offermann 
    O – KiKa, KiGo Offermann

Samstag, 30.5.  19:00 Uhr Skl Sinn

Sonntag, 31.5. Pfingsten   9:00 Uhr BE – m.A. Klein 
  10:30 Uhr O – m.A. Klein

 * Unsere Kindergottesdienste finden in Bad Endorf statt in der Regel während der Schulzeiten 
sonntags parallel zum Hauptgottesdienst, in Obing in der Regel am 4. Sonntag im Monat.

Am ersten Sonntag im Monat können Sie nach dem Gottesdienst in Bad Endorf immer fair gehan-
delte Waren aus dem Eine-Welt-Verkauf erwerben. Gerne können Sie dafür aber auch an anderen 
Sonntagen unsere Mesner darauf ansprechen.

Abkürzungen
Skl = Bad Endorf, Simsseeklinik
BE = Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche
O = Obing, Johanneskirche
m.A. = mit Abendmahl

GD = Gottesdienst
FaGo = Familiengottesdienst
KiGo* = parallel Kindergottesdienst
KiKa = Kirchenkaffee



Wir sind für Sie da

Evang. - Luth. Kirchengemeinde Bad Endorf
Martin-Luther-Str. 11 � 83093 Bad Endorf � www.bad-endorf-evangelisch.de

i
Pfarrbüro und Öffnungszeiten

Fr. Marianne Grießl (Assistenz im Pfarramt) Di, Mi, Do von 9:00 - 11:00 Uhr
 (0 80 53) 93 43    (0 80 53) 20 95 58  pfarramt.bad-endorf@elkb.de

Pfarrer

Fr. Dr. Julia Offermann (Pfarramtsführung)  offermann@bad-endorf-evangelisch.de
Hr. Dr. Dietrich Klein  klein@bad-endorf-evangelisch.de
	  (0 80 53) 20 70 80 9
Hr. Johannes Sinn (Klinikseelsorge)  sinn.endorf@t-online.de 
  (0 80 53) 79 63 33 (AB)

Vertrauensleute des Kirchenvorstands

Fr. Martina Fischer Hr. Rolf Weigand (Stellvertr.)
 (0 80 56) 91 84  (0 80 53) 79 52 53
 martina.fischer@der-eggstaetter.de  weigand22@web.de

Kirchenpflegerin Mesnerdienste

Fr. Daniela Kugelmann Ehepaar Kirr (Bad Endorf)
 Kontakt übers Pfarramt Fr. Bernadette Kirr (Obing)
 daniela.kugelmann@gmx.de   Kontakt übers Pfarramt

Organisten Chorleiter

Fr. Renate Brunner, Hr. Matthias Haus Hr. Olaf Holzapfel
  Kontakt übers Pfarramt   Kontakt übers Pfarramt

Bankverbindung

Spendenkonto: Sparkasse Bad Endorf  IBAN: DE44 7115 0000 0000 2980 75
Verwendungszweck: (z.B. „AufbauEndorf“, „Jugendarbeit“, „zur freien Verfügung“)

Telefonseelsorge 

Die Telefonseelsorge ist an allen Tagen und rund um die Uhr kostenfrei zu erreichen 
unter den beiden Rufnummern   (0800) 111 0 111   und    (0800) 111 0 222


